
Die EGGER Gruppe blickt auf ein äußerst volatiles Geschäftsjahr 2022/2023 zurück. Das Unter-
nehmensumfeld war gekennzeichnet von stark steigenden Zinsen, hoher Inflation, rückläufigen 
Neubauzahlen, sehr volatilen Rohstoff- und Energiemärkten sowie geopolitischen Unsicherheiten. 
Trotz dieser Herausforderungen kann die EGGER Gruppe eine stabile Entwicklung berichten.  
 
Die EGGER Gruppe mit Stammsitz in St. Johann in Tirol gehört zu den international führenden 
Holzwerkstoffherstellern. Das Familienunternehmen, das 1961 gegründet wurde, produziert
heute an 21 Standorten in 11 Ländern weltweit mit rund 11.200 Mitarbeitern. Abnehmer sind 
die Möbelindustrie, der Holz-Fachhandel, sowie Baumärkte und DIY-Geschäfte. Nachhaltiges 
Wirtschaften liegt im Kern der EGGER Unternehmens-DNA. Und das bereits seit Gründung des 
Unternehmens, denn Holz war schon damals für Fritz Egger sen. viel zu wertvoll, um es einfach 
wegzuwerfen. Im Geschäftsjahr 2022/2023 erzielte die Gruppe einen konsolidierten Umsatz 
von rund 4,45 Mrd. Euro.

FRITZ EGGER GmbH & Co. OG Holzwerkstoffe · Weiberndorf 20 · 6380 St. Johann in Tirol · Österreich D
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www.egger.com/credit-relations

Geschäftsjahr der EGGER Gruppe

4,45 Mrd. Euro Umsatz in  
äußerst volatilem Umfeld

ca. 11.200
Mitarbeitende

ca. 4,45
Mrd. € Umsatz

Produktionsmenge:

ca. 9,6 Mio. m3

Standorte

21 Werke in  
weltweit 
11 Ländern

Die EGGER Gruppenleitung berichtet vom Jahresergebnis (v. l.):  

Thomas Leissing, Hannes Mitterweissacher, Frank Bölling und Michael Egger jun.

Kennen Sie schon unseren 
Unternehmensfilm?
www.egger.com/film-de
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